
Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Vendn zu verkaufen.

Samstags den "Osten November, »m 12
Übr Mittags soll am Masthause von Jacob
Hagenau ch, na<lifosqendes Eigeulhiim
öffentlich verkamt werden:

No I.?Eine Lotte Grnnd,
gelegen ans der südliche» Seite der Hamilton z
Straße, der Stadt Allentaun, gränzend öst- j
lich an eine Lotte letzthin des John Danner,!
südlich an eine öffentliche Alley, westlich an
eine öffentliche Alley, »nd nördlich an besagte!
Hamilton Straße; enthaltend in der Fronte
2? »nd in der Tiefe L3t) Fnß. Daranf ist
errichtet

ein gutes zmeistötligtes back-
Dz/t!« steinernes Woluilxius mitei

Piazza, zwei Främ - Stelle,
Hydrant n. s. w.

No. 2?Eine Lotte Grnnd,
gelegen auf der snölichen Seite der Job»
Straße der besagten Stadt, gränzend östlich
an No. 3, südlich an eine öffentliche Alley,
westlich an eine Lotte des Daniel Roll? »nd
nördlich a» besacte Job» Straße ; e»lhil>
tend in der Front 2«) nnd in der Tiefe 23<1
Fuß. Tarauf ist errichtet

neues znMöckigtes
nur Backsteinen

welches eingerichtet
ist für zwei geräumige Wohnungen.

No. 3 ?Eine Lotte Grund,
gelegen <>»f der südlichen Seite der Job»
Straße, besagter Stadt, gränzend östlich an
eine Lotte letzthin von Anna Knerr, sudlich an
eine öffentliche Zllley,westlich an No. 2, und
nördlich an die besagte Straße enthaltend in
der Front 2«) und in der Tiefe 23.1 Fuß.
Tarauf ist errichtet

ein l und ein kalb Stock hohes
jizz-MaFram-Wohnhails, ausgeman

mit Backsteine»
No. 4?Eine Lotte Grund,

gelegen auf der südlichen Seite der John
Straße in der Stadt Alleutauu; gränzend
östlich e.n eine öffentliche AUey, südlich an ei-
ne öffentliche Zllley, westlich a» eii.c Lotte
letzthin von Anna Knerr »nd nördlich an die
beugte Straße ; enthaltend in der Front t>o
und in der Tiefe 23V.

Wer das Eigenthum vor dein VerkaufSta-
ge zu besehen wünscht, beliebe sich bei dem
Unterschriebenen selbst zn melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

William Merl).
November 13. ?q3in

WaisengerichtS-Verkauf.
Infolge eines Befehls auS dem Waiftngc-

ricbr von Lecha Canuty, soll am Samstag den
3«sten November, um 1 Übr Nachmittags,
auf dem Platze selbst, öffentlich verkauft wer-
ben :

Eine gewiße Lotte Grund,
gelegen an der südlichen Seile der Mittel-
Straße in Northampton Tannschip, Lecha
Cauuly, gränzend östlich an Land von Jaeob
Witt, sndlich an den großen Lecha Fluß und
westlich an eine Lotte von G> ?l, Bridges,
enthaltend in der Front 7V und in der Tiefe
23» Fuß, mehr oder weniger. Die Ver-
besserungen sind

ein doppeltes 1 stockigtes
Stall und Gar

Es ist das hinterlassene Vermögen des ver-
storbenen Charles Kleckuer, letzthin»ou besagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

John G. Schimpf,
Charles S. Filsch,

Agenten für John Kleckuer, Adm.or.
Tnrch die Court W. W. Selfridge, Schr.

Afitgnie Nachricht.
Da Henry Wieder »nd seine Frau

A n n a, von Salzburg Taunschip, Lecha
Caunty, vermittelst einer freiwilligen Ueber-
treibung, datirr den Ilten November, 1844,
oll' ihr Eigenthum, sowohl liegendes als
persönliches und vermischtes, an die Unter-
schriebenen übertragen habe» und zwar znm
Besten der Creditoren des besagte» Henry
Wieder, so werde» hiermit alle, welche noch
auf irgend eine Art an besagten Wieder schul-
dig sind, aufgefordert, innerhalb tt Wochen
abzubezahlen?nnd Solche, die nech rechtmä-
ßige Ansprüche an besagten Henry Wieder ha-
ben, werden ebenfalls aufgefordert, ihre Rech-
nungen innerhalb besagter Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen, an

I. Levi Gieriuq, ,

Henry Nomig H
November 13. nqtZm

Ernstliche Erinnernng.
Alle diejenigen welche noch schuldig sind an

die Hinterlaßenschaft des verstorbenen John
Stofflet, letzthin von Nord - Wheithall
Taunschip, Lecha Caunly, >ei es ans welche
Art es wolle, werden hierdurch ernstlich auf-gefordert zwischen nun und dem 2ten De-
cember bei dem Unterschriebenen abzuru-
fen und abbezahlen,?Und alle die noch recht-
mäßige Anforderungen an besag e HilUerlas
senschaft haben, sind ebenfalls znm letztenMal anfgefordert ihre Rechnungen innerhalb
besagter Zeit wohlbestätigt einzubringen, da-
mit alles in Nichtigkeit gebracht weiden kann,

George Ringer. Administrator,
wohnhaft in Süd-Wheithall.Nev, >3. nq3m

letzte Nachricht.
Alle diejenige» welche »och an den Unter-

zeichnete» schuldig sind, werde» hierdurch
ernstlich und znm Letztenmal aufgefordert,
zwischen nun nnv dini 27sten -.',','vember an
zurufe» und abzubezahlen; widriqeiifallo
werden die Bücher einem Feiedensrichter zu,»
Eintreibe« nberaebenweiden,rntem seine Ge
dnld ermüdet ist, und daher ein jeder sich
selbst zn blamire» eat falls er Unkosten erH ill

Äulrou Eooper.
Lov. IS.

Dr. IW Siemon
3lrzr, Wundarzt, und Geburtshelfer,
empfiehlt sich einem geehrten Publikum von
Allentaun, so wie deßen Umgebungen ach-
tungsvoll. Er schmeichelt sich, da er schon
eine Reihe von Jahren practicirt hat (wo-
runter 8 Jahre i» Easton) und mit de» be-
stcn Zeu> iiißeu versehen ist, die zu jeder Zelt
in seiner Office eingesehen werden können,
wenigstens eine» Theil eines geachteten Pub-
likums zn gewinnen.

Er macht solche die an chronischen Krank
heilen der Aligen,wie Wnrmer» aller Art
Flechten, Epilepsie, Hämorrhoiden, Melan-
cholie, n. s. w., besonders anfmerksimkeit, bei
ihm anzurufen, indem es ikm in den »leisten
Fälle» gelang, zu bewirken.

Seine Wohnung ist in der Hamilton Stra-
ße, zwischen den Gasthäusern von Herrn Pe-
ter Kuhns, zur Sonne, und Herrn Jacob
Hagenbiich, zu de» 2 Schlüssel, allwo er be-
reit ist, bei Zag oder Nacht sowohl seinen Be-
rnfsgkschäftkn nachzukommen. Es ist viel-
leicht nicht uunöthig folgendes Cmpfehlnugs-
fchrribe» i» Kurze beizufügen.

Wir die Unterzeichneten Aerzte, Bürger
und Einwohner ter Siadt Easton, im
ty Northampton, beseiige», daß I. W Sie-
moii i» den letzten Blahren in unserer Mitte
als Arzt, Wundarzt und Allen darin »ar-
koinmeiitc» Zweige» praticirt hat, »ud wir
nehmen nicht den geringsten Anstand zu sa-
ge», zu der völligen Ziiftiedenheit leder-
maml's, besonders aber, seiner beha»drl»de»
Kranke». Da es jedoch genannte» Dr. I,
W. Siemon's Wunsch ist, ftinen hiesige» A»-
seilthazt mit einem ander» zn vertauschen, so
bescheinigen wir hiermit mit Vergnügen, daß
er wiirdig ist jeder Unterstützung von den
Bürgern zu dem Platze, »ach welchem er zie-
hen mag.

A. Stout, M. D., D. Lachenour, M. D.,
C. L. Field, M. D, Hackelt, F. W.
Müller, C. Kitchen, John P. s>echt, R.
Broadhead, P Pomp, G. Straub,P. F. B.
Schinied, O. W Heß, C. F. Hnttcr, David
Coniier, I. Schipe, A. Dunlap, Melchior
Horn, R. Jones, John Bachman, Philip
Meirell, jr., I. Hackett, s?eckman, W.
H. Hutter, Peter Nuugesser, B. Ihne, Ed-
ward Seip, A. H. Seuseman, G W ?)äteS,
E. B, Meirell, Jacob Clifton, M. H. Horn,
jr., W. Bnrke, W>». Harmony, G. W. Clif-
ton, M. Davis, I. Sigmau, P. BelliS,
N. Finly, H. B. Sage, I. P. Horn, Abra-
ham Signian, Hiram ?)ard »»d viele Andre
was der Rani» nicht erlaubt beizufügen.

Oc tober 3N. »q3M

Thottk^s
Schneider in der Stadt Allencann,.
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freunden und einem geehrten Publikum
! überhaupt die Mzeige zu machen, daß er das

Schneider - Geschäft
I in allen deßen verschiedenen Zweigen, an dem
! früheren Stand des Herrn James Jameson,
i in der Hamilton Straße, sogleich unterhalb
Craig's Gasthause, uud der Reformisten

- Kirche schräg gegenüber, betreibt; allwo er
alle diejenigen, die ibn mit i>rer Kundschaft
beehren werden, mir völliger Zufriedenheit be-
dienen wird. Da er die Nenyork Fäschons

! Stand gesetzt, immer nach den neuesten Mo-
! den zu arbeiten. Seine Preise sind billig,
! und seine Arbeiten die alle »»ter seiner eige«

j uen Aufsicht verfertigt werden, verspricht er
j von vorzüglicher Güte zn sein.

Dankbar für geuoßeue Kundschaft hofft er
! durch billige und pünktliche Bedienung diesel-
! be fernerhin, so wie eine Vermehrung zu er-
hallen.

Themas Weist
Allentaun Oct. 23 nqbv

N a ch richt
! wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
! als Ereculoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen P h i l i p B u ch eck e r, letzt-
hin von Ober - Sancona Tannschip, Lecba
Cannty, angestellt worden sind. Alle welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, werden aufgefordert innerhalb 3 Mo-
naten abzubezahlen und Solche, die noch
rechtmäßige Forderungen haben, belieben ih-
re Rechnungen ebenfalls biuue» besagter Zeit
wohlbestätigt ciiiztthändigkii an

Charles B. Weber, ? -

Daniel Buchecker,
November 13, nqtiin

! Eine schätzbare Bauerei
durch Privat - .Handel zu verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet durch Privat-
Handel znm Verkauf an

Eine gewiize Plantasche,
gelegen in Süd - Wheithall Taunschip,
Caiinty; gränzend an Land von Henry Dor-
nen, Salomon Dorney, Daniel Gliick und

! David Mertz ; enthaltend ungefähr ltx) Ack-
er, mehr oder weniger: wovon ungefähr 12
Acker gutes Holzland nnd das übrige gutes
Bauland in dem besten Cultur-Zustande nnd
sonst in der beste» Ordnung ist. Die große

, Straße welche von Allcntann »ach Neadiiig
führt geht durch das Land, anch fließt der

j schöne Fluß, "Die Zedercriek" dnrch daßelbe.
! Darauf ist errichtet

Ein einstöckigtes steinernes
W-obiihails. eine steinerne

> NedTiigebaiite. E? befindet sich "auch "e!u
Baumgarten »nd eine gnle Springe anfdeni

! Lande. Mebr nl-er diese Pla»rasche z» sage»
i bält nia» sür iibe.stußig, indem Kauflustige
es doch in Augeuscheiii uehme» werde»,

z Die Brtittgiiiige» ftlle» leicht gemacht
Man meld, sich »nd erfahre das

> Näl'er, bei
> Salomon Mertz.

, Süd-Wheilhall, Sept. 25. nq?m

ÜVuselicl ?santt,en
werden verlangt.

> Der Unterzeichnet- wünscht IO'.Y Bnsbel
. Flachssaamen ,n kanfe», »vosur er i» Waa-
! Ren den höchsten Marktpreis bezablk,

'?Xtchael Uhler.
! Sept. 14.

Privat Verkauf
von einer schätzbaren Bauern.
Unterzeichneter bietet seine prächtige Ba»-

erei durch
Privat Handel

zum Verkauf an; gelegen i» Ober-Saucona
Tauuschip, Lecha Cauuiy; gränzend an Län-
der von Henry Sell, John Johnson, David
Landes und andern ; enthaltend »4 Acker,
wovon U Acker Hotzland, 8 Acker gute gewäs-
serte TZieftn und das übrige gutes Bauland
in allen Hinsichten guter Ordnung ist. Da-
rauf ist errichtet

ein zweistöckigtes steinernes
ohn ha II s, eine große

KAMKWZSchweizer - Scheuer und die son-
stige »»thivendige Nebengebäude. Es läuft
auch ein Wasserstrom durch das Land, »nd
zwar nahe dem Hause, woran sich ein Was-
sergewalt von 24 Fuß befindet.

Kauflustige sollten die Gelegenheit nicht
unbenutzt vorüber gehen laßen und sind ge-
beten falls sie die Banrrei in Angenschein zn
nehmen wünschen auf derselben selbst anzu-
rufen.

Samuel Kaufman.
Ober-Saucona, Sept. 2S. nq3m

Eine schätzbare Bauerei

Zum Privat Verkauf.
Der Unterschriebene bietet hiermit zum

Verkauf an durch Prival-Hand, l seine
schätzbare Bauerei,

gelegen in Süd - Wl'sithall Tanlischip, ober-
halb Biery's Brücke, glänzend an Land von
Joseph Miller, Peter Miller. Richaid nnd
Smitk's Eiscn-Erzgrnbe, David Eberhard,
an Land des verstorbenen Peter Grim,
chael Reichard. William Miller je. und an
den Lecha Flnß, gerade gegenüber der Eräne
Furnaee ; enthaltend t.llO?lcker ?davon sind
li Acker Schwamm »nd 8 Acker Holzland.?
Die Verbeßerungen sind ei» großes »enes

steinernes Wohnhaus, ein
MZzjMFraiii Lehnshans, eine sehr

fast neue Schweizer-
Scheuer, ein großer Wage»schop, 2 Welsch-

kornhäuser und sonstige Nebengebäude.
Es befindet sich eine vorzügliche Wasser-

qnelle nahe bei dem Gebäude, so wie ein
Banmgarteii und anderes Obst. DaS Land
ist in einem guten Cultur Znstande mit gute»

Fensen in begneme Felder getheilt und sonst
in der besten Ordnung.

befindet sich eine vorzügliche Erz-
grube anf diesen? Land, welche wegen ihrer
N.lhr an den Cräne Eisenwerken besonders
werthvoll ist.

Auch befinden sich sehr gute Kalksteinbrü-
che auf dem Lande die fast unerschöpflich sind,
und die in der Crane Furnaee gebraucht
werden?so wie ein guter Kalkofein

obige Eigenthum kann auf Ver-
langen von Kanflnstigen in Lotten verkauft
werden, sowie die Erzgrube allein.

Nähere Beschreibung wird für nberflüßig
erachtet, indem der Unterschriebene Eigner
der anf dem Lande wohnt, alle Nähere Ans-
kunst gibt.

Miller.
Sept. 11. nqbv

Schätzbares Eigeuthum
znm Privat-Verkanf.

Der Unterschriebene ist gesonnen, nachbe-
naintes Eigenthum durch Privat-Handel zu
verkaufen, nämlich :

! Eine schätzbare Grnndlotte,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Ha-
milton und Ann-Straßen in der Stadt Allen-
taun ; gränzend südlich a» gedachte Hamil-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
Klintz, nördlich an eine öffentliche Alley nnd
östlich an die Ann-Straße; enthaltend in der
Front 57ä und in der Tiefe 231) Fuß. Die
Acrbeßeruugen darauf bestehen aus einem

zweisteckigteil backsteinernen
Wöhnh a n 6,

angebauten 2-stöckigten Kü-
che, einem großen Främ Schreiner - Schap,
mit einen« bequemen Främ - üsiehnhause da-
bei, nebst einer großen Främ-Schener u. an-
dern Nebengebäuden.

! Es befindet sich eine große Answahl von
Obstbäliineil anf dii-ser (>otle, ~»d d.iki
drant Wasser ist an beiden Häuser», so wie
an der Scheuer angebracht und eine sehr gro-
ße liud gutgebaute Cistenie befindet sich auch
dabei.
»iTT'Die schöne Lage dieser Lotte macht das

Eigenthum nicht »ur z» einem der schönsten
und angrncdmste» Wohnplätze i» der Statt,
sonders es >,nrde auch nuer der Ausgesuch-
teste» Stände zur Verübuug irgend eines öf-
fenilichen Geschäfts machen, indem kaum ir-

gend in der Stadt eine so vortheilhaske Lage
mehr zu haben ist, »nd aus diesem Griintc

ist da« benaintc Eigenthum die
Aufmerksamkeit von Kauflustigen werth.

Wegen den Bedingungen die sehr aiinchm-
bar gemacht werde», wente ma» si.l, a» dei.
uiilcrschricbciicu Eigner, der in dem Häuft
wohnt.

Jacob Colver.
Juli 31, nqbv

Neue Waaren.
Der Unterschriebene hat soeben ein großes

Assortemettt Trockener Waare», schicklich für
die lahrszeil, so wie anch Grozereien und
Oueeuswaare», u. s. w. erhalte», die er gauz
billig zn verkaufe» willens ist. Er ist daiik-
dar fnr die bereits genoßene Kundschaft »ud
bittet um eine Fortdauer derselben. Er la-
det das Pllblikin» ei» seine Waaren i» Au-
genschein zn nehmen, »nd sich selbst von deren

G»te »nd Billigkeit zn überzeuge».
Elias Mertz.

Allentaun, Oktober 23, liq3m

Aepfel BrattNtwcill.
Die Unterzeichneten bezchle» im Anstanchsur Waare» und Boargeld den höchsten

> Marktpreis für Aepfel Branntwein.

Griin nnd Neuninger.
Oct. v. ng3in

7««,««»«
Bretter »nd Bauholz.

Weaver nnd Yoffma n.
Benachrichtige» ilrre Freunde »nd das Pub-

likum, daß sie den alten Stand des Hoff-
man und Weaver, in der Hamilton Straße,
»berhalb Hagenbnch's Gasthaus, genommen
haben, und gleichfalls den alten Stand, ehe-
dem gehalten von George Kciprr und Co ,

allwo sie immer einen großen Vorrath von
Bretter nnd Bauholz von verschiedene., Sor-
ten auf Haud halten werden darunter be-
finde» sich folgende .

Geld- und Weißpeint - Bcards.
Poplar - Boards, Srantlings nnd
Planken, Mapel-Boards n. Scant-
Ung, Pannel - Boards und Ccanr«
ling Kirschen Boardö und Plmken,
Hemlock JoiceS
Klafters. Eschen-Planken, Laltcheli.
Leiter - Baume, nnd überhaupt alle
Arten Bretter, Bau-Holz, Pfosten.
Latten nnd Schindeln, so wie auch
gesagte Klabboard.

Sie werden immer obige Artikeln zum Bar-
kauf ans Hand kalte», und sind bereit Perso-nen vom Lande damit an den niedrigsten Prei-sen zn verseben.

Dankbar für bereits genoßene Kundschaft,
hoffe» sie durch geuaue und pünktliche Ab,
wartnng ihrer Geschäfte und billige Preise ei-
ne Fortdauer derselbe» zn erhalten.

Joseph Weaver,
John L- Hoffmau.

Juli 17, nq3M

Eil! frischer Vorrath!
?vscpl, Weist,

Uhrmacher in der Stadt Alleutaun,
Ergreift diese Methode

seinen Knuden und dem
Publikum überhaupt die

machen, daß er
> Geschäft noch immer

an seinem alten Stand, m
der Hamilton Straße, eini-

ge Thüren westlich von dem Mal kt - Viereck,
»nd zwar ans eine anSgedehnte Weise, fort-
setzt. Er ist vor wenigen Tagen von Neu-
y.'rk zurückkehrt, woselbst er eine große Quan-
tität Waare» eingelegt ha», welche in Ansatzzn seinem frühern Assortiment eine sehr schö-
ne Auswahl bildet. Sein Steck besteht un-
ter audeni aus fügenden Artikel :

Goldene lind silberne Patent - Lever
Sack - Uhren, goldene Damen - Uh-
ren, andere silberne Sack - Uhren

von jeder Benen'inng?Haus-
und Stand -Ulnen mir Und

ohne Kasten eine sehr
schone nnd gute Aus-
wahl silberner nnd

ordinärer Brillen,
passend für je-

s. w.
Alle Reparaturen werde» schnell »nd bil-

lig besorgt?auch versichert er seine Arbeiten
auf einen gewißen Ztitrauin, nachdem sie fei-
ne Werkstatt? verlaßen.

Er kann diese Gelegenheit nicht vorüber ge-
hen laßen, ohne seinen Freunde» und Kun-
den für die bereits genoßene liberale Unter-
stntznng seine» schuldigen und zugleich uuge-
hcuchellen Dank abznstalien, nnd bittet die-
selben zugleich um ciue Fortdauer ihrer
Gunst.

Joseph Weis?.
ist auch Agent fnr die Perifo-c a l B r i ll e »g l äse r, welches e.ne

ganz neue Art Gläser ist, ganz besonders fnr
schwache Augen vorzüglich, ?nd von H M.
Pain verfertigt werden, und welche er an
sehr billige» Preise» verkauft.

Oktober 23. nqbv

Neue Cabinetmachem.

Die Unterzeichnete» bediene» sich dieftr
Gelegenheit ihren Freunde» »l>.d dem geehr-
te» Piiblikiiin überhaupt die Anzeige zn »Ha-
chen, daß sie das Cabinetniacher-Gesch/.st in

! der Allen Straße der Stadt Alieutmin, und
zwar an dem allen Stand, friiber von «Vei>
Dietrich bewohnt zn betreiben an.ikf.i.lgcn
habe», allwo sie immer auf Hand zn i,a.trr>

! gedenken:
I SofaS und Svue.uirL

nnd Bureaus, Mahagoni)
Tahels »ndEenrre-Tal'els nut
hago.m und MarmonenTops, P»e?-
Tähels mit Mormone» Tops, Näh-
tische von jeder Art gewohmiche Ti-
sche, gepolsterte Schaukel - Snihle,
andere geisterte Stul -

le, Kuchen Schranke, Eck Schränke,
Bettladen n. s. n>.,

welche Artikel alle unter il rer ei'geiilii An,'- !
sicht »nd ans den beste» Maleria.ien reifer- !
tigt werden, und an de» billigsten Preise»
verkauft werden sollen.

Sie laden das Publikum ein ihre Wairen !
in Augenschein zn nehme» »nd s»r sich selbst
j» urtheilen. Fu.- die Daiierhafligkeit ihrer
.'lrtikel werte» sie gut stehen.

Reparaturen besorge» sie auf die ki.rz.'steAnzeige und zu den billigsten Preisen.
Sie sind dankbar fnr bereits genoßene

Knndschasi, und Hessen daß die Gut, ihre»
Artikel ihnen, als junge Anfänger, einen hin-
länglichen Th. il der öffentlichen Gunst jus,,
chrrn w.rd.

Daniel Not.V
William lalek..

Allentann, Anglist 7. li;i:>u

Charles Scholl,
Schneider in der Stadt Allentaun. i
Bedient sich dieser Methode seinen alten/

Freunden, Knnden und dem Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß er das

Sckneider - (Geschäft,
KS dessen verschiedenen svq Zweigen noch immer an sei- '

»e,n allen Standplatze, in der
»KS Hamillo» Straße, gerade ge-

iFA genüber Edm. R. Nenh»rd's
U A Eisenstohr fortbetreibt; allwo

er alle diejenigen, die ihn mit
!/ LZ ibrer Kliildschaft beehren w<r-

Z-Z den, mit völliger Ziifrirdenkjeit
wird.?Da er die M.

?)ork Fäschon's regelmäßig erhält, so ist er «a-
-dnrcli in den Stand gesetzt, immer nach de',»
neuesten Moden zn arbeiten. Seine Preis?,

billig, und seine Arbeiten die alle
seiner eigenen Aussicht gem icht werden, ver- '
spricht er von vorzüglicher Güte zn sein.

Er ist dankbar für bereits genoßene Kund-
schaft »ud hofft durch billige und piiiiktlich-
Bedienung dieselbe fernerhin, so wie ein Znesttz, zu erhalten.

Charles Scholl.
April 24. nq,l

Sehet hier!
Buck's Patent Koch-Sesen

Die Unterzeichneten bedienen sich diese Ge-
legenheit ihren Freunden nnd dem lerhrten
Pnblikiim überhaupt anzuzeigen, daß sie jetzt
bereit sind und fortfahren werden

Buck's Patent Koch-Ocfen
zu verfertigen. Die-
selbe sind der beste,
s>l önste und bequemste

der noch je dem
Publikum znm Veikanf
angebe»,n wnrde.

Patent-Recht er«
hielt Herr B n ck von

l Philadelphia, und ein
jeder der d(e Oefen bis-

i her noch im Gebrauch hatte rühmt dieselbe
l a»s das Aeiifierste, un'» würde sich in kein.'in

dazu verstehen, wieder ohne dieselbe zu
thu».

Obige Oese» sind z» haben in Allentaun
! bei Thomas Mi»ki»ger. in Nord - Wl'riihall

j bei Stepl'en Ziallier, jr. uud au der Fiiruäee
in Heidelberg bei Be»jamin Levan, allwo sich
alle oiejeiiigrn die Gebranch fnr einen solchen
Artikcl haben, nnd denjenigen die keinen Ge-

> brauch haben sind sie tennoch wohlfeil, sich
melden können, wo sie dieselbe von alle» Grö-

! strn, nnd an sehr geringe» Preisen erhalten
köuueu.

Thomas Ginkluger,
Stephen Ballier, jr.,
Benjamin Levan.

I»li3l. nq4M

! Wohlfeil ! Wohlfeil ?! und Wohl-
feiler .'!!

nizd Stiefel.
William Sniitk,

»> ?lllenta»n, in ier Hamilton Straß,, zwi-
schen Bliinisr und Busch's Biichstohr und
Craig's Gastbause «imnit sich tie Freiheit
dem Publikum anznzeigr», daß er allezeit ei-
nen großen Vorrath .

k'ls! Schuhe nn >

P/ Stiefel
für Männer u. Kna

«S- ' ' beii. vc n jeter
Gailers und ba>b-
sticfel f.ir Frauen

nnd Mädchen, so wie fnr Kinder, anf
bat, oder anf Bestellung verferiigt,
alle unter seiner »liinittelbaren flücht ge-
macht werden, für deren biirge»

kann, nnd die er wohlfeil gl son-
nen ist ,5» verk>>»fe».

Er ist dankba-- l"r tie bisher genoßene
.<i»»dschaft, boffr dnrch billige Preise »nd
gute Albe-' seliierhi» eine» Theil der öffent-
liche» c"»»st zu erhalte».

Ort. I li. nq3ni

Neue Guter- -

Grim und Neninger,
Habcn in Z.isatz z» ihrem früheren Stock

littlei, c>» prächtiges Assoriemeut
schickliche Waare» für die lahrszeit erhalte»,
bestehend ans:
Nene Art Menslin Delain fnr Lädies-A»zü<

ge, reich figiirirler Rib Delain, Schiifans
und Afgheii Satiilis, Lräpe Delains »»d
Crape Biiischa, schwarzer, farbiger, figu-
rirter und gestreifte» schwarzer n.
bla» - schwarzer Bombay», schwarzer und
farbiger Merino, plainer und figurirter
Seide, Kattune von verschiedene» Sorte»,
Poiigce, Ll'lppa nnd Baudaua Halstu-
cher, ei» großes Assorteinent vo» allen
Sorte» Sattiiiets und lZasstiners, »»d ein
großer Vorrath Tuch vo» veischiedenen
Farben, »nd ei»e große Auswahl anderer
Artikel, welche alle an den niedrigsten Prei»sen verkauft werden.

Grim und Neninger.
Sept. 18. nq3»t

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren vo» der Hinterlas-
senschaft des verstorbene» Io h n W e tz e l.letzthin vo» Ober-Macungie Taunschip Lecha
Cauiity, angestellt worden sind. ?Alle dieje-
nigen daher, welche noch an besagte Hinter-
lassenschaft schuldig sind, n erden hiermit anf«
gesortert innerhalb drsi Monat abzubezahlen

nnd Solche die noch rechtmäßule Forder-
ungen an genicltete Hinlerlassrnschafl haben,
belieben ihre Recluiunge» cleiifalls innerhalb
genannter Zeit tvohlbestätigt einzubringen an,

Joseph De Läng,
larod Steining'tr.

Oct. s, nqlim

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drnckcr-Arbcit wird in dieser

Druckerei zit'den allerniedrigsten Preiftn, nnd
anf die knrzeste Anzeige verratet.


